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Bunte Kreisel 

 
Material: 

‐ Runde Pappscheiben (z. Bsp. Bierdeckel) 
‐ kleiner Stift ca. 10 cm lang 
‐ Holzperle ca. 8mm Ø 
‐ Weißes Papier 
‐ Farben 
‐ Schere 
‐ Kleber 

 
Lege das Papier doppelt und zeichne mit der runden Pappscheibe einen Kreis 
auf. Beim Ausschneiden erhält man zwei Kreise. Einen Kreis zweimal zur Hälfte 
falten, so erhält man die Mitte des Kreises.  
                                                                                                                                       
Diese Vorlage nun auf die runde Pappscheibe und anderen Kreis legen und die 
Markierung für den Mittelpunkt mit einem spitzen Gegenstand durch drücken. 
 
Nun stichst du den Stift durch die Pappscheibe, in die Öffnung der Perle gibst 
du etwas Kleber und steckst sie auf die Spitze des Stiftes. Während dies 
trocknet, malst du die Papierkreise mit kräftigen Farben an. Versuch es mit 
Kreisen und Spiralen, dies sieht sehr schön aus. 
 
Jetzt schiebst du die Papierscheibe über den Bleistift auf die Pappscheibe und 
drehst den Kreisel. Siehst du wie sich die Farben vermischen? Was für ein 
schönes Farbspiel. 
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Rezept für Salzteig: 
  
Das einfachste Rezept: 
•             2 Becher Mehl 
•             1 Becher Salz 
•             1 Becher Wasser 
  
Ein leichter formbarer Teig – Rezept: 
•             1 ½ Becher Mehl 
•             ½ Becher Speisestärke 
•             1 Becher Wasser, 2 EL Öl 
  
Haltbareren Salzteig selber machen 
•             2 Becher Mehl 
•             1 Becher Salz 
•             1 Becher kochendes Wasser 
•             2EL Öl 
•             2 EL Zitronensäure 
  
Salzteig Schritt für Schritt: Einfach alle Zutaten in einer Schüssel 
zusammen mixen und solange Kneten bis ein geschmeidiger Salzteig 
entstanden ist. 
Salzteig Haltbarkeit 
Salzteig ist im Kühlschrank einige Wochen haltbar. Wichtig ist, dass er 
immer wieder Luftdicht weggepackt wird. 
Mit Zitronensäure beträgt die Haltbarkeit von Salzteig sogar bis zu einem 
halben Jahr. 
  
Die Haltbarkeit von Salzteig ist am längsten, wenn der Salzteig im 
Kühlschrank aufbewahrt wird. Bei der Aufbewahrung bei 
Zimmertemperatur ist die Haltbarkeit etwas geringer. 
Salzteig für Kleinkinder 
Mit dem Salzteig kann man auch schon sehr gut mit Kleinkindern kneten. 
Allerdings sei eine Warnung vorweggeschickt, der Teig ist nicht ungiftig. 
Auch wenn alle einzelnen Zutaten ungiftig sind, so darf von Salzteig 
dennoch keine größere Menge verschluckt werden. 
In aller Regel spucken Kleinkinder den in Mund gesteckten Teig sofort 
wieder aus, aber besser ist, man lässt es dazu gar nicht erst kommen, 
denn die Menge Salz ist für kleine Kinder einfach zu hoch. 
Bei ganz, ganz kleinen Kleinkindern kann man auch einfach auf das Salz 
zum Kneten verzichten, dann ist das Vergnügen eher von kurzer Dauer, 
weil der Teig nicht so lange haltbar ist, aber man geht nicht das Risiko ein, 
dass das Kleinkind ausversehen zu viel Salz zu sich nimmt. 

 
 



 
 
 
 



 
Grußkarte zu Ostern 

 
Material: Papier (farbig oder weiß)  
                 Wasser‐ oder Fingerfarbe 
                 Schwarzen Stift 
 
 
 
Das Papier auf die Hälfte falten                                         =    
 
 
 
Nun eine Fingerkuppe mit Farbe bestreichen und auf der Vorderseite verteilt 
Fingerabdrücke platzieren. Nachdem diese getrocknet sind, mit dem schwarzen 
Stift aus den Fingerabdrücken z. Bsp. Hasen, Vögel, Frösche, etc. mit Ohren, 
Augen, Nase, etc. malen. Vielleicht malst du noch einen Himmel und eine 
Wiese, etc. dazu. 
 

 
 

Jetzt noch Ostergrüße in die Karte schreiben und ab geht die Post 
an alle lieben Menschen, denen wir zurzeit nicht nah sein können… 
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Tipp 
 

Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung hat eine Box für zu 
Hause zusammengestellt, die kostenlos bestellt werden kann, damit die 
Kinder etwas beschäftigt werden können 
Also falls ihr Interesse habt  
  
https://www.kinderstarkmachen.de/unterstuetzung/eltern/familien-
box.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
„Geschichtensäckchen“ 
 
Die bunten Säckchen aus Stoff enthalten kleine Figuren,  
Gegenstände, Naturmaterialien, etc. zu Geschichten,  
Märchen oder Alltagssituationen. 
Geschichten werden mit Gegenständen nachgespielt,  
die die Kinder aus ihrem Alltag, aus Märchen oder  
Liedern kennen. 
 
Alternativ kann man auch einen Schuhkarton, eine Schachtel, ein Körbchen, etc. nehmen. 

Die Geschichten sollten, damit sie länger halten, auf festem Papier oder wenn es geht 

laminiert werden. 
 

Hier ein Beispiel für eine Impulsgeschichte: 
 

„Paula und das Pony im Garten“ 

Material für das Säckchen: ‐      Figur Paula 

‐  Figur Pony     

‐ Bäume 

‐ Sandförmchen 

‐ Figur Junge 

‐ Figur Eltern 

‐ Futtereimer 

‐ Bürste 

‐ Sattel für das Pony 

‐ Hindernisse 
 

Paula möchte heute draußen im Garten spielen. Sie überlegt, ob sie im Sandkasten spielt 

oder doch lieber auf die Schaukel? Oder sie fragt ihren Bruder Max, ob er mit ihr in den 

Garten kommt? Doch Max muss Hausaufgaben machen und hat keine Zeit. Also geht Paula 

alleine in den Garten. In der Ecke des Gartens, gleich neben der Hecke zum Feld ist der 

Sandkasten. Paula überlegt ob sie Eisdiele spielen soll. Dann könnte sie Mama fragen, ob sie 

ein Eis kaufen möchte. Das ist eine gute Idee! Sofort beginnt Paula damit, verschiedene 

Eissorten aus Sand zu rühren. Da hört sie ein prusten. Erschrocken dreht sie sich um und 

schaut in zwei große braune Augen. Die gehören zu einem niedlichen Pony, das sie 

freundlich anschaut und leise wiehert. „Wo kommst du denn her“ Paula staunt. Da sieht sie, 

dass sich das Pony wohl durch ein Loch in der Hecke gequetscht hat, um in den Garten zu 

gelangen. „Was mache ich denn jetzt mit dir?“, überlegt Paula.            

 

Und dann…. 

 

 

Materialien können auch 
selber gemacht werden, z. 
Bsp. indem man sie aufmalt 
und ausschneidet, oder 
Figuren aus verschieden 
farbige Wäscheklammern 
nimmt, etc. 



Nun erzählt das Kind /die Kinder anhand der Gegenstände aus dem Säckchen die Geschichte 

weiter. 

Sollten sie ins stocken kommen, unterstützen sie mit Impulsfragen…“Welche Idee hat 

Paula?“ “Was macht das Pony gerade?“ „Was macht Paula jetzt mit ihrem gerührten Eis?“… 

 

Dieses Spiel mit der Sprache regt die Neugier, Fantasie, Konzentration und  Merkfähigkeit der 
Kinder an.  
 

Was ist das Thema ihres Kindes? 
 

1. Vielleicht „Prinzessin“? Was gehört zu einer Prinzessin?  

Möglicher Inhalt des Säckchens: ‐     eine Figur als Prinzessin 

‐ eine Krone 

‐ ein Schloss 

‐ ein Prinz 

‐ ein König 

‐ eine Königin 

‐ verschiedene Tiere 

‐ Blumen 

‐ etc. …  
 

            Egal, was in das Säckchen gefüllt wird, es sollte in der Impulsgeschichte vorkommen. 

            Eine Impulsgeschichte kann auch ein Märchen sein, vielleicht hat ihr Kind ein  

            Lieblingsmärchen. Es kann dann anhand der Gegenstände frei erzählt werde, 

entweder  

            von Ihnen oder Ihrem Kind. Vielleicht nehmen Sie die Geschichte auf und schreiben 

sie  

            anschließend auf, um sie immer wieder zu erzählen oder anderen vorzustellen. 
             

 

2. Vielleicht „Dinosaurier“? 

Möglicher Inhalt des Säckchens: ‐     verschiedene Saurier 

‐ Figur Junge 

‐ Figur Freund 

‐ Bäume 

‐ Büsche 

‐ Vulkan 

‐ Blumen 

‐ etc. …  
             

Möglicher Inhalt der Geschichte: 

Jan träumt. Im Traum ist er im Land der Dinosaurier. Dort liegt er gerade unter einem 

Baum und schläft. Doch dann kommt sein Freund Peter und weckt ihn, weil er 



komische Geräusche hinter den Büschen gehört hat… (lassen Sie Ihrer Fantasie freien 

Lauf) 
 

Und dann? 

 

 

 

Gerne dürfen Sie mir Ihre Erfahrungen und Ideen zu den Geschichtensäckchen mitteilen. 

Vielleicht möchten Sie oder Ihr Kind ja auch das Geschichtensäckchen in der Kita vorstellen, 

wenn wir uns hoffentlich bald wiedersehen!  Bis dahin bleiben Sie und Ihre Familie gesund. 

 

                                                Ihre Andrea Brockmann‐Blüge 
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Grüße zu Ostern… 
      …für alle lieben Menschen, denen wir zurzeit nicht nah sein können… 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Osterei – Karte  
 
Material:  ‐      farbiges festeres Papier 

‐ Kleber oder etwas Kleister  
‐ bunte Papierschnipsel, z. Bsp. aus Prospekten, 

Zeitschriften, etc. 
 
Auf das farbige Papier ein großes Ei malen, mit Kleister oder Kleber 
bestreichen und den Inhalt mit bunten Schnipseln ausfüllen. 
 
Dazu noch einen Ostergruß schreiben… 
                                  …und ab geht die Post! 
 

„Von Herzen“ 
 
Material:  ‐      dickes, festes Papier oder Pappe 

‐ Finger‐ oder Wasserfarbe 
‐ Kleber oder etwas Kleister  
‐ etwas Wolle (alternativ auch Borde, Schleifenband, 

etc.) 
 
Auf dem Papier ein großes Herz aufmalen und ausschneiden. Die 
Hände mit Farbe bestreichen und feste auf das Herz abdrucken. 
Während die Farbe trocknet, aus der Wolle eine Kordel drehen, 
geht auch super zu zweit.  
Hierzu braucht man zwei Fäden (beide Fäden müssen doppelt so 
lang sein wie die Kordel am Ende sein soll)  
Nun die Mitte der Fäden finden und diese Schlaufe über eine 
Türklinke ziehen (oder einer hält sie fest), die Fäden spannen und 
am Ende gut festhalten. Dann die Fäden immer in die gleiche 
Richtung drehen. So lange bis sich die Schnur einkräuselt wenn man 
die Spannung reduziert. Nun mit dem Ende in der Hand zur 
Türklinke gehen, die Schnur wird sich verzwirbeln. Das Ende aus der 
Hand mit dem Ende von der Türklinke verknoten. Nun noch den 
gezwirbelten Faden glatt streichen und ziehen, schon ist die Kordel 
fertig.  
Abschließend nur noch die Kordel als Rahmen um das Herz 
kleben…Fertig! 
 
Dazu noch einen Ostergruß schreiben… 
                                  …und ab geht die Post! 


